
 

 
 

2022/3 – 200  - Dez.  2022 

Liebe Freundinnen und Freunde, Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindegrußes! 

 
Weihnachtsglanz 
 

Er hatte getan, was er konnte, um seinem Schaufenster adventlichen Glanz 
zu verleihen. Es fehlte weder an Tannengrün noch an Kerzen; auch silberne 
Glöckchen und sonstiger Flitter waren vorhanden.  
 

 
(Foto: A. Bauer) 
 
Er hatte aber noch mehr getan. Mitten in die Dekoration legte er eine offene 
Bibel. Auf der aufgeschlagenen Seite war eine Stelle rot unterstrichen. So 
konnte nun jedermann lesen:  

„So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben.“ 
 

Zwei Damen, die an dem Schaufenster vorübergingen, warfen einen Blick 
hinein. Da entdeckten sie natürlich auch die Bibel und den Bibelvers. Sagte 
die eine zur anderen: „Schrecklich, die ziehen doch heutzutage überall die 
Bibel mit hinein! Jetzt wahrhaftig auch noch beim Weihnachtsfest!“ 
 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Freundinnen und Freunde, ob so etwas 
wohl auch bei uns passieren könnte? 
Lasst uns zwischen Lametta und Gänsebraten, zwischen Weihnachtsmarkt 
und Glühwein nicht vergessen, worum es auch in diesem Jahr zu 
Weihnachten eigentlich geht: 
 

Christ, der Retter ist da! 
 

Gesegnete Weihnachtsfeiertage und Gottes Begleitung durchs Neue Jahr 
2023 wünscht von Herzen 
 
Elke Hasting 
 

 
Aus dem PFARRAMT 

 
Wir haben einen neuen Archivar: Br. Klaus Bauer hat sich bereit 

erklärt, den Bestand unseres Archivs zu sichten, zu sortieren und zu 
ordnen. Der Ältestenrat hat dieses Angebot gern angenommen. Wir 
sind sehr dankbar, dass Klaus Bauer sich für diese Arbeit interessiert 
und wünschen ihm viel Freude dabei! 

 
Andachtsweg am Neujahrstag: Statt einer Versammlung im Saal, 

wollen wir uns zu Beginn des Neuen Jahres auf den Weg machen. 
Mit einigen Bläsern möchten wir durch den Ort wandern und an 
wichtigen Punkten inne halten. Mit Singen und Beten wollen wir 
Gott danken für all die vielen Dinge, die unser Dorf lebendig und 
wertvoll machen und Gott um seinen Segen bitten für unsere 
Dorfgemeinschaft. Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen!  
                                    

 Treffpunkt: 11.00 Uhr vor dem Kirchensaal. 
 



Aus dem GEMEINDEBÜRO 
Und noch einmal... 

 

Es passiert leider immer wieder, dass Gemeindegrüße, Geburtstagskarten, 
etc. zu uns zurückkommen. Das ist sehr ärgerlich, zeitaufwendig und kostet 
unnötiges Porto. Aus diesem Grund teilt uns doch bitte mit, wenn Ihr 
umgezogen seid, bzw. Eure Anschrift sich geändert hat. Für die Voll-
ständigkeit unserer Kartei wäre es außerdem sehr schön, wenn Ihr uns 
mitteilt, wenn Ihr heiratet, ein Kind geboren wird oder im Bereich jemand 
heimgegangen ist.         
 

Herzlichen Dank! 
 

Geburtstagskarten 
Herzlichen Dank an ALLE, die bisher die Geburtstagskarten an die 
Mitglieder im Bereich geschrieben haben.  
Leider stehen ab 2023 nicht mehr alle "Schreiberinnen" zur Ver-
fügung. Damit auch in Zukunft unsere auswärtigen Mitglieder einen 
Geburtstagsgruß aus der Gemeinde bekommen, suchen wir dringend 
Verstärkung! Wer also Zeit und Lust hat, mit ins Team zu kommen, 
melde sich bitte im Büro bei Andrea (Tel. 05944-212). 
 
„Kaffee nach 11" 

Wir haben nach dem Gottesdienst die schöne Tradition des „Kaffee nach 
11“, wo auch der Eine-Welt-Laden geöffnet ist und die Geburtstagskarten für 
unsere auswärtigen Mitglieder unterschrieben werden. 
Ein herzlicher Dank geht an das aktuelle Team für den treuen Dienst! 
Aber auch hier stehen uns leider einige Schwestern nicht mehr zur 
Verfügung. Damit wir unseren „Kaffee nach 11“ auch im kommenden Jahr 
an jedem Sonntag anbieten können, suchen wir dringend Verstärkung! 
Es wäre schade, wenn wir diese Tradition nicht fortsetzen könnten. 
 
Ebenfalls suchen wir Saaldienerinnen und Saaldiener, die Lust 

haben - im Team vierzehntägig im Wechsel -  die Versammlungen etc. zu 
betreuen.  
 

Meldet Euch bei Interesse bitte im Gemeindebüro bei Andrea (Tel. 212) 
 

Aus dem Kirchenrechneramt  
 
Ein ganz herzlicher Dank an alle, die durch Fürbitte, den Gemein-
beitrag, Spenden und tatkräftiges Anpacken zum Gelingen der 
Aufgaben in der Gemeinde beigetragen haben und weiter beitragen!  
   

Anfang des Jahres 2023 stellen wir für Zahlungseingänge bis zum  
31. Dez. 2022 Spenden- und Beitragsbescheinigungen für das Jahr 2022 
aus, die wie alle Spenden steuerlich geltend gemacht werden können.  
Wir bitten nun herzlich alle unsere Mitglieder darum, zu überprüfen, 
ob der Beitrag für dieses Jahr (2022) gezahlt wurde und in der Höhe 
richtig eingestuft ist.   

 
Heute übersenden wir den neuen Flyer „Gemeinsam beitragen“ 
(Beitragstabellen für den Gemeinbeitrag) ab 2023, den die Synode 
beschlossen hat. 
Die Tabellen sind so gestaltet, dass keine individuellen Berechnungen 
mehr erstellt werden müssen, sondern dass direkt in der Tabelle der 
Beitrag abgelesen werden kann. 
Es gibt Tabellen für Mitglieder im Ort und im Gemeinbereich. Für 
Doppelmitglieder gibt es separate Tabellen, ebenfalls für Ort und 
Gemeinbereich. Der Mindestbeitrag ist jetzt gestaffelt. Den Kinder-
abschlag kann künftig jedes Elternteil in Anspruch nehmen. 
Die Erläuterungen und Richtlinien sind im Flyer integriert. 
 
 

Viele Mitglieder haben inzwischen ihre Ausbildung begonnen, bzw. 
beendet und zahlen den Beitrag für Schüler und Nichtverdienende 
(teilweise zahlen noch die Eltern). Bitte passt auch in diesem Fall die 
Höhe Eures Gemeinbeitrags entsprechend Eures Verdienstes an.  

 Vielen Dank! 

 
Der Gemeinbeitrag ist ein Zeichen der Zugehörigkeit und 
Bereitschaft, die Aufgaben der Gemeinde mitzutragen. 



Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung 
der Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 

01. Januar Herrnhuter Missionshilfe 
08. Januar Kinder- und Jugendarbeit 
15. Janauar Kloster Frenswegen 
 

22. Januar JAHRESPROJEKT:  
Forschung zu Brüdergemeine und Sklaverei  

 

Im Jahr 2013 hat die Direktion aus Anlass des Gedenkens an die offizielle 
Abschaffung der Sklaverei in Surinam eine Erklärung zur historischen 
Verstrickung der Brüdergemeine in das System der Sklaverei veröffentlicht. 
Inzwischen wurde eine internationale Arbeitsgruppe eingesetzt und konnte 
ein junger Wissenschaftler, Maurice San A Jong, gefunden werden, der eine 
erste Untersuchung zu diesem Thema erarbeiten wird.  
Im Mittelpunkt soll dabei die Perspektive der versklavten Menschen stehen. 
Für die Finanzierung dieses Vorhabens hofft die Direktion auf Unterstützung 
durch die Zeister Missionsgesellschaft und die Moravian Church Foundation. 
Es sind aber weitere Unterstützer notwendig, um die Kosten tragen zu 
können. Wir bitten darum, dieses wichtige Forschungsvorhaben mit Eurer 
Kollekte zu unterstützen.  
 

29. Januar Eigener Haushalt 
05. Februar Gottesacker 
 

12. Februar  WALANI FRAUENPROJEKT IN MALAWI  
 

Mädchen und junge Frauen in Malawi haben oft keine Möglichkeit, eine 
Schule zu besuchen oder gar einen Beruf zur Sicherung der eigenen Lebens-
grundlage zu erlernen.  
Mit dem Projekt WALANI soll ein Schutzraum für Mädchen und junge 
Frauen entstehen. An der Walani-Frauen-Berufsschule werden die 
jungen Frauen in zwei Ausbildungsgängen unterrichtet. Sie wohnen 
geschützt im schuleigenen Internat und lernen unbeschwert. So erhal-
ten sie Wissen zu Themen wie Frauenrechte, Frühschwangerschaften, 
gesunde Ernährung, nachhaltige Landwirtschaft, Viehhaltung oder 
HIV/Aids und geben dieses Wissen an ihre Kinder und Familien sowie 
Dorfbewohner weiter. 

19. Februar Bereichsarbeit 
26. Februar Eigener Haushalt 
 

03. März Weltgebetstagskollekte 
 

05. März UNITÄTSKOLLEKTE  
STARTKAPITAL FÜR DEN UNITÄTS-NOTHILFEFONDS  

 

Die Unitätssynode 2016 hat beschlossen, einen Nothilfefonds einzurichten, 
um schnell auf Katastrophen in Provinzen der Brüder-Unität reagieren zu 
können. An der Entscheidungsfindung und Koordinierung der Nothilfe wird 
das Unitäts-Gremium für Missionsentwicklung (Unity Mission Development 
Board) in Zusammenarbeit mit nationalen und internationalen Hilfsorga-
nisationen beteiligt sein und für die Bereitstellung von Geldmitteln und 
Hilfsgütern sorgen. Dazu gehört auch die Unterstützung der Provinzen bei 
der Beantragung von Fördermitteln. In den Regionen der Unität sollen 
Einsatzteams gebildet werden. Die Unitätskollekte 2023, die in allen 
Provinzen der weltweiten Unität gesammelt wird, dient dazu, das Start-
kapital aufzubauen und den Unitäts-Nothilfefonds (Moravian Disaster Relief 
Fund) möglichst breit bekannt zu machen. 
 

12. März Eigener Haushalt 
 

19. März DIAKONIE IN SURINAME  
Aufgrund der schlechten wirtschaftlichen Lage und der hohen Inflation in 
Surinam nimmt die Armut zu. Die Diakonie unterstützt inzwischen 150 
Haushalte im Monat mit einem kleinen Lebensmittelpaket. Dazu gehören 
alleinerziehende Mütter ohne Arbeit und ältere Menschen. Außerdem 
erhalten 500 Schulkinder und Jugendliche einen Gutschein für den Kauf von 
Schulmaterial. Für einige Kinder werden Internats- oder Buskosten 
übernommen. Diese sinnvolle Arbeit wird weitgehend von der Zeister 
Missionsgesellschaft (ZZg) getragen.  
 
26. März Kinder- und Jugendarbeit 
 
Die Herrnhuter Missionshilfe hilft Menschen in/aus der Ukraine über den 
Nothilfefonds der HMH. 
 

Spendenkonto: 
 

IBAN DE25 5206 0410 0000 4151 03  Stichwort „Nothilfe-Ukraine“ 



 
 

 

„Wir sind der neue Konfirmandenkurs!“ 
 
 

 
                                                                                                        (Foto: A. Bauer)   
 

untere Reihe von links nach rechts:  
Cheyenne Mondkowsky, Simon Zittlau, Nick  Köhler, Felix Hesselink und  Julius  
Hemmeke             Es fehlen:  Julie Hesselink und Lennox Gröne 
 
Mit einiger Verspätung konnten wir am 7. Oktober endlich mit einem neuen 
Konfi-Kurs starten (gleichzeitig auch mit einer neuen Vorkonfi-Gruppe). 
Zwölf Jugendliche sind es, die sich auf ihre Konfirmation 2024 vorbereiten.  
 

Inzwischen haben wir uns an vier Freitagen im November getroffen. Wichtig 
war in dieser Zeit das Kennenlernen untereinander, das Kennenlernen des 
Kichengebäudes und der Gemeinde. Dazu sollten die Konfis Kontakt 
aufnehmen zu Mitarbeitern in verschiedenen Gruppen und Kreisen und 
kurze Interviews anfertigen. So hatten einige von euch schon persönlichen 
Kontakt.  
Auch beim Laubharken auf dem Gottesacker waren (fast) alle vor Ort und 
haben mitgeholfen.  
Ab Januar werden sie regelmäßig die Saaldienerinnen und Saaldiener 
unterstützen, um Menschen aus der Gemeinde kennen zu lernen und zu 
erfahren, was man als Saaldienst so alles zu tun hat.  
 

Bitte unterstützt und ermutigt die jungen Leute, wenn ihr ihnen begegnet 
und nehmt sie in eure Fürbitte mit auf. 

obere Reihe von links 
nach rechts: 
Lucie Reinink, 
Leonie Hansmann, 
Jan Ende 
Lea Mielke, 
Liam Zager 



EINLADUNGEN 
 

 
 
 
 
 

Nachdem unsere fleißigen Notenwartinnen Lydia Klemp und Alina Lucas 
dafür gesorgt haben, dass wir unsere Noten im Bläserraum wieder im 
sortierten und geordneten Zustand vorfinden, kam die Idee, dass wir nach 
dreijähriger Pause mal wieder ein Kaffeekonzert veranstalten könnten. Beim 
Sortieren und Ordnen sind einige schöne Stücke ans Tageslicht geraten, die 
wir euch nicht vorenthalten wollen. 
 

Also:   Am 5. März 2023 gibt es ab 14.30 Uhr Musik von der Klassik bis in 
die Moderne, geistliches und unterhaltsames, das ganze bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus.  
Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Spende lehnen wir allerdings nicht ab. 
 

Auf einen lockeren, leckeren und kurzweiligen Nachmittag mit euch freut 
sich 

Euer Bläserchor 
 
 
 
 
 
 
 

                                              
                                            Interessierte Männer treffen sich freitags von 19.30 

Uhr bis ca. 20.30 Uhr im Comeniushaus. 
                                       In gemütlicher Atmosphäre ist Zeit zum Klönen, 

                                          Diskutieren, Zuhören und für einen biblischen Impuls.                                    
Man kann auch einfach nur mal vorbei kommen und sich dazusetzen. 

Der nächste Termin steht noch nicht fest, 
 achtet auf Aushänge im Ort oder erkundigt euch im Gemeindebüro.  

 

Nähere Informationen bei: Marinus van Kan, Schwedenstraße, Ngdfd. 
 

 

Einladung zum 
 „Kaffeekonzert“ des Bläserchores 

am 5. März 2023 

 

Herzliche Einladung zum 
Männerkreis 

Weltgebetstag der Frauen  aus Taiwan 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur 21. Schwesternwerkstatt vom 
 24.-26. März 2023 im Zinzendorfhaus in Neudietendorf 

 

Thema:  Wie das Leben so läuft –  
Lebensgeschichten miteinander teilen 

 

Kosten:  Tagungsbeitrag, Übernachtung und Verpflegung im  
Doppelzimmer: 162,00 € - im Einzelzimmer 186,00 € 
 

Anmeldung zur Schwesternwerkstatt bis zum 25. Januar 2023 senden an: 
Schwesternwerkstatt2021@gmx.de 
 

Das Vorbereitungsteam: Dorothea Burckhardt, Katharina Kronbach,  
Andrea Schmidt, Jill Vogt und Erdmuth Waas 
 

Weitere Infos über: Lessing@ebu-neuwied.de 
 

oder im Gemeindebüro in Neugnadenfeld 

      

“Glaube bewegt” heißt es am Freitag, 
den 3. März 2023, wenn wir den Weltge-
betstag gemeinsam feiern. 
Im Fokus stehen Verse aus dem Brief an 
die Gemeinde in Ephesus (Eph 1,15-19). 
Glaube, friedliches Zusammenleben und 
Dankbarkeit spielen eine zentrale Rolle. 
Die Frauen aus Taiwan möchten ihre 
Erfahrungen mit uns teilen und Gottes 
wunderbare Taten durch ihre Geschichten 
bezeugen. 
 

Wir  freuen uns am Freitag, 3. März 2023, 
19.00 Uhr auf einen ökumenischen Gottes-
dienst zum WELTGEBETSTAG  



Online Feierabendtreff 
Wir wollen uns wieder treffen. 

Virtuell auf dem Herrnhaag 
 

Gemeinschaft erleben, gemeinsam plaudern, uns austauschen, 
spielen und uns einfach mal wieder bei einem Getränk sehen. 
Kommt dazu, wenn ihr mögt. Wir sind da. 
 

Nächste Termine:   Montag, 16. Jan.  -  19.00 Uhr 
Dienstag, 07. Feb.  -  19.00 Uhr 
Mittwoch, 08. März  -  19.00 Uhr 

 

Zum Teilnehmen, einfach die folgende URL in den Browser eingeben: 
https://cutt.ly/feierabend 
 

Kontakt: Joachim Klingner, j.klingner@ebu.de 
 

 

Energie & Klimaschutz 
 

 
 
Gesucht wird: Eine Person, die von diesem Thema vielleicht schon Ahnung 
oder damit Erfahrung hat und bereit ist, sich in unserer Gemeinde in diesem 
Bereich zu engagieren. In digitalen Gesprächsrunden soll es ab Anfang 2023 
zu einem Informations-Austausch kommen mit Menschen aus anderen Brü-
dergemeinden. Herausgefunden werden soll, wo noch Probleme in den 
Gemeinden liegen und welche Schritte bereits gegangen wurden. 
Wer Interesse daran hat, sein Wissen einzubringen oder neues Wissen in dieser 
Thematik zu erwerben, melde sich bitte im Pfarramt (1800) oder Gemeindebüro 
(212). 

 
 
                 TERMIN -   V O R S C H A U  
                             2023 

 
 
JANUAR  
01. 11.00 Uhr Andachts- Pilgerweg durch Neugnadenfeld 
07. 19.00 Uhr Singstunde  
07.   Abholung der Weihnachtsbäume durch die Jugend 
08. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit TAUFE  und KiGo  
14. 19.00 Uhr Freie Singstunde  
15. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl und  (KiGo) 
16. 19.30 Uhr Ältestenrat 
21. 19.00 Uhr Singstunde  
22. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo  
28. 19.00 Uhr Singstunde  
29. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo  
 FEBRUAR 

04. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
05. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo  
11.  19.00 Uhr Singstunde 
12. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl und KiGo  
13. 19.30 Uhr Ältestenrat 
18. 19.00 Uhr Singstunde 
19. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
25. Klausurtagung des Ältestenrates 
25. 19.00 Uhr Singstunde 
26. 10.00 Uhr PV mit Bestätigung der Mitgliedschaft und KiGo 
 
MÄRZ 
03. 19.00 Uhr Weltgebetstag – Frauen laden ein 
04. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
05. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl und KiGo  
08. 19.30 Uhr 1. Passionsbetrachtung  
12. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo  
10.-12.   Deutsche Konferenz in Herrnhut 
19. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 



MÄRZ 
20. 19.30 Uhr Ältestenrat 
22. 19.30 Uhr 2. Passionsbetrachtung 
26. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo, anschl. GEMEINRAT  
29. 19.30 Uhr 3. Passionsbetrachtung 

 
 
 
Ab sofort GOTTESDIENSTE  aus Neugnadenfeld auch ONLINE! 

 
Mit folgendem Link (PC, Handy oder anderen Mobilgeräten) könnt ihr 
ab sofort online an den Gottesdiensten in Neugnadenfeld teilnehmen: 

 
https://www.youtube.com/@herrnhuterbrudergemeineneu2610 
 

oder am „modernen“ TV direkt bei YouTube in die Suchzeile (Lupe)  
Herrnhuter Brüdergemeine Neugnadenfeld eingeben. 
Aufzeichnungen vorheriger Gottesdienste können bei YouTube auch 
aufgerufen werden. 

 

PS:  Aus technischen/organisatorischen Gründen kann es sein, dass nicht alle 
Gottesdienste übertragen werden. 

 

 
Weitere digitale Angebote finden sich aktuell auch immer auf der 

Startseite der EBU-Website (www.ebu.de). 
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